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ÜbersichtÜbersicht

• Ausgangspunkt: Broschüre

• aus der Broschüre:

Beispiele aus einzelnen SchulenBeispiele aus einzelnen Schulen



Ausgangspunkt: BroschüreAusgangspunkt: Broschüre

• im Auftrag von und in Kooperation mit MinR Dr. Peter 
Schüller (bm:ukk, Abteilung II/6)

• Ziele:• Ziele:

- Bewusstseinsbildung

- Information über Vielfalt einschlägiger Initiativen

- Lust machen auf eigene Projekte



Beispiele aus einzelnen SchulenBeispiele aus einzelnen Schulen

• Schulorganisation

• Enrichment in der Lernorganisation

• Individualisierung & Differenzierung

• besondere Kooperationen



1.1. SchulorganisationSchulorganisation

• eigene Schulformen:

- Schumpeter HAK

- HAK Plus (Schulzweig)

- International Career Promotion (icp)- International Career Promotion (icp)

• Schulversuch einer neuen Studienorganisation der 
Sekundarstufe II

• Schulversuch „Modularisierung im kaufmännischen 
Schulwesen“



2. 2. Enrichment in der LernorganisationEnrichment in der Lernorganisation

• Team Octopus

• Potenzialanalyse und Coaching

• Peermediation 

• Cultural Tutor – „Train the Trainer – Managing Cultural 
Competences“



Team OctopusTeam Octopus

• Zielgruppe: Schüler/innen der 2. – 4. Klasse einer HTL

• Fachbezug: naturwissenschaftliche Fächer

• Organisationsform: Arbeit an einem eigenen Projekt

• Evaluation: intern (regelmäßige Gespräche) und häufig 
auch extern (Wettbewerbe wie „Jugend Innovativ“) 



3.3. Individualisierung & DifferenzierungIndividualisierung & Differenzierung

• Europa live: eTandems im Italienisch- und Deutschunter-
richt

• LOB – Leistungsorientierte Bewertung• LOB – Leistungsorientierte Bewertung



4.4. besondere Kooperationenbesondere Kooperationen

• Projekt FORMEL 1

• Studieren am Waterford Institute of Technology

• Auslandsdiplomarbeiten

• Mit der Sprache der Mode – Pflichtpraktika für Mode-

schüler/innen in Europa



Mit der Sprache der ModeMit der Sprache der Mode

• Fachbezug: Modedesign, Bekleidungstechnik, z.T. 
Fremdsprachen

• Organisationsform: individuelle und EU-geförderte • Organisationsform: individuelle und EU-geförderte 
Leonardo-Auslandspraktika in Kooperation mit Mode-

unternehmen in Frankreich, Italien und Deutschland

• Evaluation: intern (Portfolio-Praktikumsberichte, 
Fragebögen und Einzelgespräche) sowie extern (LLL-
Nationalagentur; Innovatives Sprachenprojekt SPIN)



Danke für die Aufmerksamkeit! Danke für die Aufmerksamkeit! 


